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Bestandeskontrolle 2023/2024

	Bienenhalter/in:
	
Vorname/Name
	
Strasse/Nr.
	
PLZ/Wohnort

	Bienenstand:
	
Nummer
	
Standort (Gemeinde)
	
Standort (Flurname)




	 Einwinterung               
	  1. Nov.   2023
	 Anzahl Völker:

	 Auswinterung
	  1. Apr.    2024
	 Anzahl Völker:



Aufzeichnung des Bienenverkehrs

	Bienenverkehr: (V = Volk; S = Schwarm; A = Ableger; BK = Begattungskästchen, Königin =K)

	Datum
	Anzahl

	V,S,A, BK,K
	Zugänge von Imker/in Bienenstand Nr. 
	Abgänge an Imker/in                                                Bienenstand Nr. 
	 Bemerkungen

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	





Art. 20 Tierseuchenverordnung: Wer Bienenvölker hält, kauft, verkauft oder verstellt muss eine Bestandeskontrolle führen. Darin sind sämtliche Zu- und Abgänge einzutragen. Der/die Unterzeichnete bezeugt, dass keiner der Standortveränderungen seuchenpolizeiliche Vorschriften oder Massnahmen entgegenstanden und dass ihm/ihr keine Tatsachen bekannt waren, welche die Gefahr einer Seuchenverschleppung begründen konnten. Das Verbringen von Bienen in einen anderen Bieneninspektionskreis wurde vorgängig dem Bieneninspektor des alten und des neuen Standorts gemeldet. 


	Datum:
	
	Unterschrift Imkerin/in:
	

	
	
	
	



Eine Kopie der Bestandeskontrolle 2023/2024 ist bis am 15. April 2024 beim Obmann / Obfrau oder beim Bieneninspektor abzugeben!!!  Das Original ist während 3 Jahren aufzubewahren (z.B. für Primärproduktion-, Bio- oder Demeter Kontrollen).
Behandlungsjournal 2023/2024

	Bienenhalter/in:
	
Vorname/Name
	
Strasse/Nr.
	
PLZ/Wohnort

	Bienenstand:
	
Nummer
	
Standort (Gemeinde)
	
Standort (Flurname)



Aufzeichnung des Einsatzes von Varroa-Bekämpfungsmitteln

	Behandlung
	Anzahl

V, A, S
	Handelsname des Tierarzneimittels, Applikationsart,
ggf. Dispenser, Dosierung
	Art der Behandlung
(Sommer-, Winter-, Schwarm-, oder Notbehandlung)
	Anwendung vor der letzten Honigernte? (ja/nein)*
	Bemerkung
Temperaturen (min./max)
Ergebnis
Befallskontrolle

	Beginn
	Ende:
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	


* Bei einer Anwendung vor der letzten Honigernte des Kalenderjahres sind Einschränkungen in der Arzneimittel-Information betreffend Freigabe des Honigs als Lebensmittel zu beachten, der Honig aus dem entsprechenden Kalenderjahr darf i.d.R. nicht in Verkehr gebracht werden.

Art. 26 Tierarzneimittelverordnung (TAMV): Buch geführt werden muss über Tierarzneimittel, die verschreibungspflichtig sind, für die eine Absetzfrist eingehalten werden muss oder die umgewidmet wurden.
Art. 28 TAMV: Nutztierhalter, die ein Tierarzneimittel nach Art. 26 TAMV anwenden, müssen folgende Angaben in einem Behandlungsjournal festhalten: Anzahl Völker, Name und Konzentration des Arzneimittels sowie Datum der Anwendung, Beginn und Ende, Daten der Freigabe des gewonnenen Honigs.


	Datum:
	
	Unterschrift Imkerin/in:
	




Eine Kopie des Behandlungsjournals 2023/2024 ist bis am 15. April 2024 beim Obmann / Obfrau oder beim Bieneninspektor abzugeben!!!  Das Original ist während 3 Jahren aufzubewahren (z.B. für Primär-produktion-, Bio- oder Demeter Kontrollen).

Inventarliste für Tierarzneimittel 2023/2024

	Bienenhalter/in:
	
Vorname/Name
	
Strasse/Nr.
	
PLZ/Wohnort

	Bienenstand:
	
Nummer
	
Standort (Gemeinde)
	
Standort (Flurname)



Aufzeichnung des Inventars der Tierarzneimittel
Beispiel
Beispiel

	Eingangsdatum des Tierarzneimittels
	Handelsname des Tierarzneimittels
	Menge in Konfektions-einheiten (ml, g, …)
	Bezugsquelle
	Datum der 
Rückgabe / Entsorgung
	Art der Entsorgung / Entsorgungsstelle *
	Rückgabe-Menge / entsorgte Menge (ml, g, …)

	01.03.2022
	Varroxal ad us. vet.
	Dose mit 75 g Oxalsäuredihydrat
	Amt für Lebensmittelkontrolle und Veterinärwesen
	01.12.2022
	Apotheke xy, Eschen
	20 g

	02.04.2022
	FORMIVAR 60%  ad us. vet., Lösung
	1 Flasche
(1 Liter)
	Imkereifachgeschäft (Name)
	10.09.2022
	Zurück an Bezugsquelle geschickt
	3 dl

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	



Art. 28 TAMV: Nutztierhalter, die ein Tierarzneimittel nach Art. 26 TAMV anwenden sind verpflichtet, zu jedem Eingang auf Vorrat und jeder Rückgabe oder Vernichtung von Arzneimitteln nach Artikel 26 folgende Angaben in übersichtlicher Form festzuhalten:
Datum, Handelsnamen, Menge in Konfektionseinheiten, die Bezugsquelle, resp. die Person, welche die Arzneimittel zurücknimmt.



	Datum:
	
	Unterschrift Imkerin/in:
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